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Anwesend Zunftmeister Piru I. 
 Präsidentin Kerstin Münkel 

Vorstandsmitglieder Pirmin Stocker, Hansruedi Frey, Florian Dober, Isabelle 
Guthauser 
 

 Ehrenmitglied Erwin Rogger (Schnuggi) 
 
 Altzunftmeister/innen, Aktiv- und Passivmitglieder und weitere Interessierte 

sowie Delegation Joggumusig Nüderef 
 Vertreter der Presse – Karl Heinz 
 
 
Entschuldigungen Folgende Entschuldigungen sind eingegangen:  

- Manuel Röösli, Vorstandsmitglied (krank) 
- Armin Ottiger, Vorstandsmitglied (später) 
- Einzelne Personen haben sich bei Kerstin persönlich abgemeldet 

 
 
Traktanden 1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmerzähler  
3. Genehmigung Protokoll der GV 2021 

 4. Jahresbericht des Zunftmeisters Piru I. 
 5. Rechnungsablage und Revisorenbericht  
 6.  Austritte und Neuaufnahmen 
 7. Ersatzwahlen der verschiedenen Teams 
 8. Auswertung Umfrage 
 9. Tätigkeitsprogramm der Fasnacht 2023 (provisorisch) 
 10.  Anträge 
 11.  Verschiedenes 
 
 
Vor der GV wird vom Gormundteam ein feines Nachtessen serviert. 
Dieses Nachtessen ist wie immer für alle von der Böögenzunft zu Neudorf offeriert. 
 
 
Menu Gemischter Salat 
 Schweinscordonbleu, Pommes Frites, Gemüse 
 Vacherin Glace 
 
 
Beginn 20.55 Uhr 
 
 
  

GV Protokoll 2022 
Böögenzunft Neudorf 
 
vom Samstag 22. Oktober 2022, 19.30 Uhr 
Restaurant Gormund, Neudorf 
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1. Begrüssung 
 
Die Präsidentin Kerstin Münkel begrüsst Zunftmeister Piru I., Ehrenmitglied Schnuggi, Vorstandskol-
legen, Altzunftmeister/innen, Delegation Joggumusig, Freunde, Gönner, Fasnächtler/innen und dankt 
allen für das Erscheinen. 
 
Die Mitgliederliste wird durchgereicht, damit alle diese überprüfen können und ihre Anwesenheit be-
stätigen können. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Thomas Wolf und Markus Frey werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
 

• Anwesend  38 

• Absolutes Mehr 20 
 
 
3. Protokoll der GV 2021 
 
Das Protokoll der letztjährigen GV ist – wie auf der Einladung erwähnt – auf der Internetseite abrufbar 
und wird daher nicht vorgelesen. Dank gebührt dem Ersatz-Aktuar Manuel Röösli. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 
 
4. Jahresbericht des Zunftmeisters Piru I. 
 
Piru I. übernimmt das Wort.  
 
Er hat mit seiner Frau Judith die Fasnacht zünftig genossen, auch wenn sie etwas abgespeckt war. 
Nach langem Warten waren sie sehr glücklich, dass es endlich los ging. Vorgängig hat er gesagt, 
dass er dieses Amt nicht machen werde. Als aber das berühmte Grüppli vor der Türe stand, gab es 
kein zurück mehr. Er hat es aber keine Sekunde bereut. Sie hatten viele lustige Stunden beim Okto-
berfest, bei der Seniorenfasnacht, der Schülerfasnacht, der Machtübergabe, dem Brändi, bei den 
verschiedenen Bällen, beim legendären Woodstockerball, bei den Fasnachtstagen, etc.. Sie konnten 
unter dem Motto „Woodstocker – 6 Täg quer und locker“ so richtig feiern und manche lustige Stun-
den erleben. Plötzlich hat die Redaktion gemeldet, dass er gehen müsse und er komme später wie-
der. Schwups und weg ist er….. 
 
Als Piru nach der Zunftmeisterwahl wieder da ist, dankt Kerstin Piru I. und Judith für die tolle Fas-
nacht. Das abtretende Zunftmeisterpaar erhält als Dank ein Geschenk und einen „Erinnerungsteller“. 
 
Die Anwesenden verabschieden Piru I. mit einem herzlichen Applaus.  
 
 
5. Rechnungsablage und Revisorenbericht 
 
Säckelmeister Hansruedi Frey präsentiert gekonnt die Rechnung 2021/2022. Die Jahresrechnung 
2021 schliesst mit einer Vermögensabnahme von Fr. 3'821.21. Das ist im Rahmen der letzten Jahre, 
wenn kein Umzugsjahr war. Der Vermögensbestand per 31. August 2022 beträgt Fr. 33'037.88. 
 
Die Umsätze waren wie folgt: 
Böögenball   Fr.  17‘825 
Seniorenfasnacht  Fr.  3‘239 
Barwagen Donnerstag Fr. 6‘170 
Barwagen Samstag Fr.  6‘200 
Uslompete Sonntag  Fr. 4‘200 
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Zur Rechnung hat niemand eine Frage. 
 
Revisorenbericht 
Josef „Tschüse“ Erni übernimmt das Wort. Die Rechnung wurde aktiv kontrolliert, die Kasse gestürzt 
und die Belege fein säuberlich kontrolliert.  
 
Danach verliest er den Revisorenbericht, welcher einstimmig genehmigt wird. Der Kassier und der 
Vorstand werden entlastet. Präsidentin Kerstin Münkel dankt dem Kassier Hansruedi Frey und den 
beiden Revisoren für ihre Arbeit. 
 
 
6. Austritte und Neuaufnahmen 
 
Es gibt folgende Neuaufnahmen: 

- Marco und Sibylle Amrein 
- Mätthu und Michi Stocker 
- Lea Stadelmann 

 
Folgende Austritte sind eingegangen: 
 

- Andrea von Allmen 
- Stefan Frey 
- Hubert Isenegger 
- Astrid Stocker 
- Luzia Stocker-Erni 
- Irene Widmer 
- Tobias Zwinggi 

 
Alle Mitglieder sollen auf Leute zugehen und Werbung machen. Es wird eine Liste rumgereicht, welche 
Personen angefragt werden könnten und wer die Leute anfragt.  
 
 
7. Ersatzwahlen der verschiedenen Teams 
 
Dieses Jahr erhalten wiederum alle Mitglieder der verschiedenen Teams ein kleines Geschenk (fla-
sche Wein).  
 
Wagenbauteam: Hubi Isenegger, Rolf Stocker 
Barwagenteam: Tobi Zwinggi, Markus Frey 
Stv. Materialwart: Martin Guthauser 
Kleiderteam: Petra Guthauser, Judith Stocker, Daniela Galliker, Sybu Käch 
Fototeam: Irene Widmer 
Tagwachteam: Möschtu Widmer, Astrid Stocker, Evi Niederberger 
Personal: Adi Niederberger 
Revisoren: Tschüse Erni, Daniela Galliker 
 
Chilbiteam: Denise Dominguez hat sich zur Verfügung gestellt. 
 
Barwagenteam: Evi Niederberger wird dieses Amt als Probe für ein Jahr übernehmen. 
 
Fototeam ist noch offen.  
 
Wagenbauteam ist auch noch offen.  
 
 
8. Auswertung Umfrage 
 
Der Vorstand hat allen Mitgliedern im Sommer eine Umfrage geschickt, in der es darum ging, die be-
stehenden Anlässe zu hinterfragen.  
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Die Auswertung der Umfrage wollte eigentlich Mani vorstellen, aber wie gesagt, ist er ja leider krank 
und somit macht dies die Präsidentin. 
Herzlichen Dank an die vielen Teilnehmer. Im letzten Newsletter haben alle bereits eine Vorinforma-
tion erhalten. Die Idee, alle Anlässe auf einen Tag zusammenzufassen, fanden 37 % super, 14 % 
nicht so optimal und für wenige kam es überhaupt nicht in Frage.  
Auf die Frage, auf welche Anlässe man verzichten soll, hat zum Glück niemand den Böögenball er-
wähnt. Einige haben die Tagwache, Uslompete und Seniorenfasnacht genannt. 
Interessant war, dass niemand mehr Arbeitseinsätze übernehmen will. 57 % sagen, dass sie nicht 
mehr arbeiten wollen.  
 
Der Vorstand hat überleget und folgendes beschlossen: 
 

- Am 2. Freitag vor dem Schmudo, am 03.02.2023 findet der Böögenball statt 
- Am Samstagnachmittag danach findet die Kinderfasnacht in Zusammenarbeit mit dem Fami-

lientreff und der Joggumsuig statt 
- Die Seniorenfasnacht geht zurück zu ihren Wurzeln und wird wieder komplett durch das Ak-

tive Alter des Frauenverein organisiert 
- Die Tagwach findet nicht mehr im Gemeindesaal statt. Der Ort muss noch definiert werden 
- Die Uslompete wird nicht mehr durchgeführt, stattdessen findet die Kinderfasnacht statt 

 
So können wir unsere Aktivitäten mit Aufstellen und Abräumen auf ein Wochenende konzentrieren 
und es gibt weniger Einsätze. So kann auch die Fasnacht mehr genossen werden. Ausser den Eins-
ätzen im Barwagen gibt es während der Fasnacht keine weiteren Einsätze mehr. 
 
Rolf Stocker gibt zu bedenken, dass mit der Kinderfasnacht dem Wagenbauteam ein Samstag ge-
nommen wird. Dies wird im Vorstand sicher noch ins Detail angeschaut.   
 
 
9. Tätigkeitsprogramm der Fasnacht 2023 
 
Samstag, 7. Januar 2023, Joggelernacht 
Samstag/Sonntag, 14./15. Januar 2023, Skiweekend 
Freitag, 3. Februar 2023, Böögenball 
Samstag, 4. Februar 2023, Kinderfasnacht in Zusammenarbeit mit dem Familientreff des Frauenver-
eins und der Joggumusig 
Donnerstag, 9. Februar 2023, Schülerfasnacht  
Donnerstag, 9. Februar 2023, Seniorenfasnacht organisiert durch Aktive Alter des Frauenvereins 
Donnerstag, 16. Februar 2023, Schmutziger Donnerstag, Tagwach 
Sonntag, 19. Februar 2023, Umzug in Hildisrieden 
Dienstag, 21. Februar 2023, Umzug Hochdorf oder Sursee 
 
 
10. Anträge 
 
Keine 
 
 
11. Verschiedenes 
 
Ein spezieller Dank geht an die heutige Fotografin Tanja Wolf.  
 
Dies ist die letzte GV im Gormund bei Käthi. Sie erhält als Dank einen Blumenstrauss.  
 
Leider zieht sich Armin Ottiger nun doch aus dem Vorstand zurück. Nach 7 intensiven Jahren im 
Vorstand und Aufbau der Zunft, wie sie heute ist, endet nun eine Ära. Armin vielen Dank für alles! 
Wir freuen uns, dass er der Zunft weiterhin erhalten bleibt. 
 
Das Wort wird frei gegeben, aber von niemandem ergriffen. 
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Kerstin dankt den Anwesenden für das Erscheinen. Einen besonderen Dank geht an ihre Vorstands-
kollegen für deren unermüdlichen Einsatz. 
 
 
Um 21.32 Uhr wird die offizielle Generalversammlung 2022 der Böögenzunft Nüderef ge-
schlossen. 
 
 
 
Zunftmeisterpaar 2023: Astrid und Pesche (22.30 Uhr) 
 
Mit Pesche und Astrid Imbach hat man ein bekanntes Paar gefunden und präsentieren dürfen. Erst-
mals in der Geschichte ist es ein Zunftmeisterpaar. Die Böögenzunft geht also total mit der Zeit. Ju-
dith und Piru I. sind das neue Weibelpaar. Für Kontinuität ist also gesorgt, nach der extrem gelunge-
nen Fasnacht 2022 bestimmt ein guter Schachzug... 
 
Sie alle feiern die kommende Fasnacht unter dem Motto «ESAF NÜDEREF 2023: Eifach schwong-
voll ad Fasnacht.» Unzählige Protagonisten liefen in die Gormund-Arena ein: Fahnenschwinger, 
Sennen, Trychler, Jodler und auch «fleischigi  Läbendpriise und knackigi Ehredame». 
 
Adi Wüthrich moderierte den vorfasnächtlichen Festakt. Atzes beste Sprüche: 
 
«Bem Joduchörli Vögalimöösli heds auso es paar traumhafti Wyberhögge drondert. Hebid üch a de 
Bänk, jetz gods id Glänk!» 
 
«Danke, chönd de Pamier wieder abzieh. Us nächschts darf ich üch en Ehregascht aasäge. Sie 
chond os de Romandie, überbrückt de Röschtigrabe is Michelsamt: die hochachtigsvolli Madame 
Josette de la Lutte!» 
 
«Ech ha so Lüt eifach gärn, wo total sinnlosi Onderhautige Sinn ergäbid.» 
 
«Mier chönd au e Läbigpriis bestune. Är bringt es stolzes Gwicht uf d'Woog, hed e stattlichi Scholter-
höchi ond zudem e guete Klauesatz, jetz hemmer gnueg vom Zöchter gret.» 
 
«Dänkid bitte ad Omwält: Trennid höt obe de Alkohol suber vom Glas. Merci.» 
 
Das «Joduchörli Vögalimöösli» hatte einen bejubelten Auftritt. Den Vogel abgeschossen hat dann 
tatsächlich der Ehrengast aus der Romandie, Madame Josette de la Lutte, die eine zum Schiessen 
komische Festrede hielt.  
Auch Pesche hielt eine launige, pointenreiche Rede. Er plauderte aus einer Unterhaltung mit seiner 
Astrid, bereits spät abends im Bett, als er sie fragte, ob er es denn machen soll. Astrid sagte 
ihm:  «Jetzt oder nie! Für die nächste Fasnacht bin ich dabei, nachher nicht mehr.» Da kam Pesche 
etwas in Zugzwang, Astrid hatte wieder mal für ihn entschieden... 
 
Gleich anschliessend wurde das neue Zunftmeisterpaar mit den Insignien Zepter, Kette und Hut in-
thronisiert. Piru I. übergab Astrid und Pesche offiziell das Amt des Zunftmeisters.  
 
 
 
6025 Neudorf, 27. Oktober 2022 
 
 
Die Aktuarin: Isabelle Guthauser 
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